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Für Armee-Logistik mit der Kamera unterwegs
war Four René Hochstrasser

Risotto von zu Hause oder vom Militär ist ein grosser Unterschied...

Tolle Heeres-
tage in Thun

Zu bewundern gabs auch «Souve-

nir-Extra-Anfertigungen».

Dieses Bild entstand nicht in China, sondern auf dem Waffenplatz Thun.

Viel Volk sah zu, wie alle möglichen Fahrzeuzge der Armee mit Besatzung
ausgestellt wurden oder teilweise direkt aus dem Museum an drei Tribü-
nen vordefilierten.

Bestaunt wurden auch die drei Generationen von Betankungslastwagen:
Saurer 1923, Berna 1971 und IVECO 2005.

...auch für den Schulkommandan-
ten und den Journalisten vom Heer.



Das Swiss Armed Forces Culinary Team (SACT) präsentierte am 23. November auf der Bühne in Luxemburg
seinen verdienten Pokal. Fotos: VBS / Kommunikation Fleer

Spitze! Schweizer Militär-
köche gewannen (einmal
mehr) Weltmeistertitel!

Tagesmenü
Montag

Rehfe/r/ne m/t Kürb/s
Sa/afstrauss im Gewürzbretze//

Fe/gendressmg
Qu/ttenfcompoff

Gebratener Kan/ncben-Rüc/fen
m/t Lammfi/ef

Schenfce/ragouf
Fr/tt/erte Gersfenro//e

Bohnengemüse

Kosf//c/i/<e/fen aus Scboko/ade
und Amarenak/rstben
Scbwarzivä/derparfa/t

K/rschenmousse
Scbofeo/adenpudd/ng

An der so genannten Kochkunst-
ausstellung werden sieben Drei-
gangmenüs für ein Wochenpro-
gramm auf Tellern angerichtet und

ausgestellt. Die Menüs werden kalt
präsentiert, sehen aber dank Gelan-

tineüberzug so aus, als kämen sie

direkt aus der Küche. Das Mon-
tagsmenü wurde von der Jury aus-
gewählt, um es am Wettkampf für
100 Personen zu kochen.

Bernhard Frautschi und Emil Monk freuen sich über ihren Pokal und Das Siegerteam (v.l.n.r.): Stephan Marolf, Emil Mock, Bernhard Fraut-
natürlich über den hochverdienten Weltmeistertitel. schi, Reto Walther, Stefan Beer und Teamchef Jean-Michel Martin.

Bilder v.l.n.r.: Die Militärköche arbeiten auf einer den Nato-Standards entsprechenden Feldküche. - SACT-Koch Stephan Marolf an der Arbeit. - Kon-

ditor Stefan Beer bei der Zubereitung einer Nougatglace.
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